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Oder klicken Sie sich bei
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in die Rubrik Fortbildung.  
Die Auflösung finden Sie dort  
im nächsten Monat.

Unleserlich, uneindeutig oder unvollständig ausgefüllte
Fragebögen können leider nicht in die Bewertung einfließen, 
ebenso Einsendungen ohne frankierten/adressierten 
   Rückumschlag. 
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Ich versichere, alle Fragen selbstständig und ohne die Hilfe Dritter beantwortet zu haben.

Datum/Unterschrift

In dieser Ausgabe von DIE PTA IN DER APOTHEKE 09/2014) 
sind zum Thema zehn Fragen zu beantworten. Lesen Sie den  
Artikel, kreuzen Sie die Buchstaben der richtigen Antworten 
vom Fragebogen im nebenstehenden Kasten an und schicken  
Sie diesen Antwortbogen zusammen mit einem adressierten 
und frankierten Rückumschlag an unten stehende Adresse.
Oder Sie klicken sich bei www.pta-aktuell.de in die Rubrik 
Fortbildung und beantworten den Fragebogen online. 
Wer mindestens acht Fragen richtig beantwortet hat, erhält 
in der Kategorie 7 (Bearbeitung von Lektionen) einen Fortbil- 
dungspunkt. Die Fortbildung ist durch 
die Bundesapothekerkammer unter 
BAK 2013/420 akkreditiert und 
gilt für die Ausgabe 09/2014.
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FORTBILDUNG Kreuzen Sie bitte jeweils eine richtige Antwort an und 
übertragen Sie diese auf den Antwortbogen.

1.  Die Wechseljahre werden auch bezeichnet als …

A.  Menopause.

B.  Klimakterium.

C.  Mastodynie.

2.  Welche Aussage ist falsch? Die Prämenopause ist gekennzeichnet durch …

A.  Zyklusunregelmäßigkeiten und schmerzhaften Spannungsgefühlen in der Brust.

B.  erhöhte FSH-Spiegel.

C.  Hitzewallungen.

3.  Der nach dem Eisprung aufgerissene Follikel heißt …

A.  Endometrium.

B.  Gelbkörper.

C.  Progesteron.

4.  Welche Aussage ist richtig? Die letzte monatliche Blutung …

A.  wird als Menopause bezeichnet.

B.  findet in Europa im Mittel mit 48 Jahren statt.

C.  ist deutliches Signal dafür, dass die Wechseljahre beendet sind.

5.  Welches Symptom gilt als Leitsymptom der Wechseljahre?

A.  Hirsutismus

B.  Harnwegsinfektionen

C.  Hitzewallungen

6.  Welche Aussage ist richtig?

A.  Eine Hormontherapie wird heute gar nicht mehr verordnet.

B.  Im Mittelpunkt der Entscheidung für oder gegen eine Hormontherapie steht die individuelle Nutzen- 

Risiko-Abwägung.

C.  Eine Hormontherapie beugt kardiovaskulären Erkrankungen vor.

7.  Frauen, die keine Gebärmutter mehr besitzen, nehmen …

A.  nur Gestagene ein.

B.  Estrogene immer in Kombination mit Gestagenen ein.

C.  nur Estrogene ein.

8.  Welche Aussage ist richtig? Zur Hormonsubstitution …

A.  werden in der Regel natürliche Estrogene verordnet.

B.  kommt nur Ethinylestradiol zum Einsatz.

C.  wird als Gestagen Estriol kombiniert.

9.  Welche Aussage ist falsch?

A.  Zur Behandlung klimakterischer Beschwerden können auch pflanzliche Präparate eingenommen werden.

B.  Pflanzliche Therapieoptionen eignen sich nur in der Prämenopause, wenn noch keine Hitzewallungen auftreten.

C.  Die Wirksamkeit eines isopropanolisch ausgezogenen Extraktes aus dem Wurzelstock der Traubensilberkerze 

ist vergleichbar mit der einer niedrig-dosierten Hormontherapie.

10.  Zur Therapie leichter depressiven Verstimmungen eignet sich …

A.  Johanniskraut.

B.  Salbei.

C.  MönchspfeXer.
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